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Liebe EC-ler und Freunde  
			     unserer EC-Jugendarbeiten!

EIN BUNTER REGENBOGEN – GOTT IST TREU

»Der ICH-GLAUB’S-Abend steht kurz bevor. Die Span-
nung steigt. Wie viele werden sich einladen lassen? Wird 
sich jemand für Jesus entscheiden? Reichen die Plätze und 
auch das Essen? Wird die Predigt in die Herzen der jungen 
Leute sprechen? Kommen die Schüler, die wir beim Schul-
einsatz getroffen haben? Die Aufregung steht den Mitar-
beitern ins Gesicht geschrieben. Gleich geht‘s los!
Ein Blick nach draußen und alle Fragen werden unwichtig 
– ein wunderschöner Regenbogen zeigt sich am Himmel! 
Sogleich beginnen die Handys zu piepsen, aus allen ande-
ren Orten kommt die Nachricht: „Schaut euch diesen Re-
genbogen an! Gott macht uns Mut! Er ist treu! Er will Frie-
den mit den Menschen!“. 
Welch ein grandioses Zeichen von Gott: Er schickt einen 
Regenbogen, der uns so viel bedeutet und der an allen 
ICH-GLAUB’S-Orten zu sehen ist! Die Anspannung ist im-
mer noch da, aber auch das Wissen, Gott ist auch da, er hat 
alles, auch diesen Abend, in seiner Hand. Er steht hinter 
uns, wir dürfen mutig voran gehen! Nach dem Abend kom-
men durchweg positive Rückmeldungen aus den Orten, 
und wir sind überwältigt von Gottes Treue!« 

Der Regenbogen während ICH GLAUB’S war ein starkes, 
Mut machendes Symbol. Dass er ausgerechnet kurz vor 

dem Abendprogramm fast überall im 
KV Nordschwarzwald und Enz-Na-

gold zu sehen war, ist etwas ganz 
besonderes. Unser Gott tut heute 

noch Wunder, das dürfen wir im-
mer wieder erfahren.

Gerne möchten wir dir jetzt 
noch mehr aus unserer bun-

ten, vielfältigen Arbeit be-
richten: Vieles bewegt sich, wir 

wachsen weiter, unsere Arbeit 
trägt Früchte.

KEIN ROTES TUCH – GUT BESUCHTE EVANGELISATIONEN

Auch in den KVs Mannheim-Bergstraße, Pfalz und 
Mühlacker-Mühlhausen wurden in diesem Jahr ICH 
GLAUB’S-Wochen veranstaltet. Insgesamt an 20 Orten 
waren hochmotivierte Mitarbeiter am Start und sind zu ge-
nialen Teams zusammen gewachsen. Etliche Teens folgten 
dem Aufruf und starteten ein Leben mit Jesus. Ein Mitar-
beiter erzählte uns von dem Vorrecht, dass er „nach einem 
Schuleinsatz für jemanden beten durfte“. Die Schuleinsätze 
und Bushaltenstellen-Einladeaktionen sind da eine geniale 
Gelegenheit, viele Schüler zu erreichen und einzuladen. 

INS SCHWARZE GETROFFEN – KONFICAMPS BEGEISTERN

Pfarrer Dr. Dietmar Reizel, Evang. Kirchengemeinde Ra-
venstein-Merchingen, war zum ersten Mal beim Konficamp 
dabei und kommentiert voller Begeisterung:
»Das Konficamp ist ein genialer Auftakt zur Konfirmanden-
zeit, wie er besser nicht sein könnte: Erlebnispädagogische 
Highlights wie Mutsprung und „Seilbahn-Fahren“ im Wald 
waren für meine Konfis am Anfang eine echte Herausfor-
derung und Zitterpartie. Umso schöner für sie das Gefühl, 
etwas ausprobiert und gewagt zu haben. An den Aben-
den haben sie tolle Lieder sowie tief gehende Impulse zum 
Christsein kennengelernt, die noch lange nachgeklungen 
sind. Das Evangelium von Jesus Christus wurde in vieler 
Hinsicht dem Alter der Teens angemessen 
in wunderbarer Weise kommuniziert. Das 
Camp realisiert, wovon wir als einzelne 
Gemeinde träumen, es aber nicht auf die 
Beine stellen können.« 
Wirklich klasse, dass die Konficamps 
auch nach zwölf Jahren noch so ge-
fragt sind und wir damit Kirchen-
gemeinden eine große Unter-
stützung sein können.

SCHWARZE ODER ROTE ZAHLEN? –  
DYNAMIK IM JUGENDVERBAND
Wir wachsen weiter – das macht sich hauptsächlich an den 
vielen Personalstellen bemerkbar. Nicht nur unsere Erfah-
rungen, sondern auch Studien zeigen uns, dass wir – allein 
um die Teilnehmerzahl in den Jugendarbeiten zu halten – 
vermehrt Unterstützung von Hauptamtlichen benötigen 
werden.
Wir werden nicht umhin kommen, noch mehr Stellen zu 
schaffen, auch im administrativen Bereich in der Geschäfts-
stelle, um unsere vielen, treuen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
noch besser unterstützen zu können. Gemeinsam mit euch 
wollen wir diesen Weg gehen.

Unser diesjähriges Spendenziel liegt bei 987.000 Euro. 
Zum jetzigen Zeitpunkt haben wir bereits 729.000 Euro an 
Spenden erhalten. Somit fehlen uns bis zum Jahresende 
noch ca. 258.000 Euro.

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir immer wieder erle-
ben dürfen, dass junge Menschen zum Glauben kommen. 
So gehen wir motiviert auch im neuen Jahr an unsere Ar-
beit und hoffen, dass wir mit deiner Hilfe noch an weiteren 
Stellen Neues anpacken können. 

Danke für alle finanzielle Unterstützung im zu Ende ge-
henden Jahr und dass wir auch in Zukunft mit dir rechnen 
dürfen.

Im Namen aller Mitarbeiter grüßen wir dich ganz herzlich!

Armin Hassler		       	 Patrick Veihelmann
Geschäftsführer Jugendarbeit		  Kaufmännischer Geschäftsführer
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NT wo am nötigsten | JA Jugendarbeit | BA Basisarbeit des Jugendreferents  
[Name angeben]| MA missionarische Arbeit | DO EC-Freizeit- und Schu-
lungszentrum Dobel | SE Seelsorgearbeit des SWD-EC-Verbandes

S
W

D
-

E
C

-
V

E
R

B
A

N
D

 
F

i
l

d
e

r
s

t
a

d
t

G
E

N
O

D
E

S
1

N
H

B

D
E
7
9
6
1
1
6
1
6
9
6
0
6
7
2
7
0
0
0
0
0

S P E N D E

Freundes-N
um

m
er oder ggf. N

am
e des Spenders

Projekt

PLZ und Straße des Spenders

D
E

0
6

Südw
estdeutscher Jugendverband „Entschieden für Christus“ (EC) e.V.

Katharinenstraße 27 · 70794 Filderstadt 
Fon 07158.93913-0 · Fax -13 · E-M

ail info@
sw

dec.de · w
w

w
.sw

dec.de

..........................................................................................................................................
Vornam

e und N
am

e (Kontoinhaber) 

..........................................................................................................................................
Straße und H

ausnum
m

er, PLZ und O
rt 

................................................................. 
Kreditinstitut N

am
e 				





 BIC

IBA
N

 

..........................................................................................................................................
D

atum
, O

rt und U
nterschrift

	
m

onatlich             
	

vierteljährlich
	

einm
alig

B
itte ausfüllen und zurückschicken (digital reicht ein Foto):

	
E-M

ail: 	
	

Post:		


 

SEPA
-LA

STSCH
R

IFTM
A

N
D

AT 

Ich habe die A
llg. G

eschäftsbedingungen und die D
atenschutzerklärungen (w

w
w

.sw
dec.de) gelesen und bin dam

it einverstanden, dass der 
SW

D
-EC die von m

ir m
itgeteilten D

aten speichert und für die Ü
bersendung von Inform

ationen per E-M
ail, Post und Telefon verw

endet. 
D

er SW
D

-EC w
eist darauf hin, dass Sie die erteilte Einw

illigung zur N
utzung Ihrer D

aten zw
ecks Ü

bersendung von Inform
ationen per E-M

ail 
an info@

sw
dec.de oder telefonisch unter 07158/93913-0 jederzeit w

iderrufen können.
Ich erm

ächtige den SW
D

-EC-Verband, Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich w

eise ich m
ein Kreditinstitut 

an, die vom
 SW

D
-EC-Verband auf m

ein Konto ausgestellten Lastschriften einzulösen. H
inw

eis: Ich kann innerhalb von acht W
ochen, 

beginnend m
it dem

 Belastungsdatum
, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die m

it m
einem

 Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Südw
estdeutscher Jugendverband „Entschieden für Christus“ e.V., Katharinenstraße 27, 70794 Filderstadt, Telefon 07158 93913-0, 

w
w

w
.sw

dec.de, G
läubiger-Identifikationsnum

m
er D

E77ZZZ00000664391. M
andatsreferenz w

ird vom
 SW

D
-EC-Verband vergeben. 

Betrag: 
	

                Euro              Cent      

jew
eils am

                     
	

          Tag 	
                   

erstm
als am

	
          Tag            M

onat                  Jahr 

......................................................................................
Spendenprojekt 

D
 E

..
.

 	
info@

sw
dec.de

 	
Südw

estdeutscher EC-Verband  
	

Katharinenstraße 27 · 70794 Filderstadt 

Ü
berw

eisung/D
auerauftrag an:

IBA
N

: D
E79 6116 1696 0672 7000 00
BIC: G

EN
O

D
ES1N

H
B

Bank: Volksbank Filder eG

1.000.000 €
900.000 €
800.000 €
700.000 €
600.000 €
500.000 €
400.000 €
300.000 €
200.000 €
100.000 €

Sp
en

de
nb

ed
ar

f 
98

7.
00

0 
€ 

Sp
en

de
ne

in
ga

ng
 

72
9.

00
0 

€

Stand  30. Oktober 2018

Fehlbetrag 
258.000 €



NEUE FARBEN –  
EC-FREIZEIT- UND SCHULUNGSZENTRUM
Sebastian Stattaus berichtet aus Dobel:
»Anfang Juli. Teennight und JUFA liegen zurück. Inner-
lich erfüllt, aber äußerlich platt sitzen wir Mitarbeiter beim 
Frühstück. Es ist bereits Tradition, dass nun das Abschluss-
seminar unserer FSJ-ler beginnt. In diesem Jahr gesellen 
sich 75 Azubis aus Untertürkheim dazu. Das Traditions-
werk ist Hightech-Standort und Kompetenzzentrum für 
hocheffiziente Motoren. Da gehört die Schmiede dazu. 
Hier arbeiten die „harten Jungs“. Coolness ist ihnen ins 
Gesicht geschrieben. Das juckt unsere FSJ-ler aber nicht. 
Wie selbstverständlich begegnet man sich beim Kicker und 
WM-Kick, teilt Mittagessen, W-LAN und das Stockbrot am 
Feuer.
Mittwochabend beim „FSJ-Lob- und Dankabend“ traue ich 
meinen Augen kaum. Ganz hinten sitzen Murat, Ajda und 
Alexander – weniger cool, eher ergriffen von den christli-
chen Liedern und Impulsen. Nachts treffe ich sie am La-
gerfeuer. Wir reden noch lang über Gott und die Welt. 
Ihre Worte klingen nach… „Dieser Ort ist was Besonderes. 
Weißt du das, Sebastian?“. „Ich weiß!“, antworte ich souve-
rän… und doch hatte ich es gerade wieder vergessen.

Damit dieser Ort was Besonderes bleibt, brauchen wir 
euch! Dank eurer Unterstützung konnte die Fassade im 
Eingangsbereich fertiggestellt werden – jetzt ist das Geld 
aufgebraucht. Können wir weiter mit eurer Unterstützung 
rechnen? Dann würden wir nach dem Winter weiterma-
chen!  
Gott segne euch dafür.«

(K)EINE ROSAROTE BRILLE –  
SEELSORGEARBEIT ZEITRAUM
Markus Mall hat Neuigkeiten parat: 
»Das Jahr stand im Zeichen der Konzeptanpassung, die wir 
letztes Jahr beschlossen haben. Ziel war es, die [R]AUS-
ZEITen für mehr Leute möglich zu machen, einfacher zu 
gestalten und flexibler zu sein. All das ist uns gelungen. 
Die Zahl der Gäste stieg weiter an. Gleichzeitig hatten wir 
durch die Konzeptanpassung neue Freiräume, anderes an-
zupacken.

In den Pfingstferien veranstalteten wir die erste FreiZweit, 
eine Freizeit für unverheiratete Paare mit wertvollen Be-
ziehungstipps. 
Vor wenigen Tagen war die Premiere von ZEITRAUM Spe-
zial, dem neuen Format, bei dem wir unsere Seelsorger und 
Interessierte durch Fachleute schulen wollen. 

Die schönste Entwicklung im letzten Jahr war, dass die 
Seelsorge mehr und mehr auch von jungen Teens in An-
spruch genommen wurde. Es scheint eine Trendwende zu 
geschehen, so dass gerade junge Leute wieder anfangen, 
Seelsorge als etwas Wichtiges für ihr Leben und ihren 
Glauben zu begreifen. 

Herzlichen Dank, dass ihr mit eurer Spende mithelft, diese 
Arbeit möglich zu machen!«

GRÜNE UND ROTE AMPELN –  
DAS MITARBEITERKARUSSEL
Nachdem wir uns in diesem Jahr auch wieder von drei Ju-
gendreferenten verabschieden mussten, freuen wir uns 
umso mehr, dass wir mit neun neuen KollegInnen bis auf 
eine Stelle wieder alle besetzen konnten. 
Auf www.SWDEC.de/Mitarbeiter kannst du nachlesen, 
wer wo eingesetzt ist.

Florian Hoppe hat sein Stu-
dium in den USA beendet 
und nun die Verantwortung 
für die studiEC-Arbeit über-
nommen. Zusammen mit 
Andreas Liebrich und Ben-
jamin Binder, deren Arbeit 
beim LGV wir teilweise mit-
finanzieren, haben wir nun 
ein kleines Team für die 
immer wichtiger werdende 
Studentenarbeit am Start. 
Mehr dazu unter  
www.SWDEC.de/studiEC.

Ganz besonders freuen wir 
uns, dass wir mit Nicole 
Beutler, Markus Deuschle und Daniel Wannenwetsch un-
ser Landesjugendreferenten-Team erweitern konnten. Die 
Aufgabenbereiche für die Landesjugendreferenten, gerade 
auch in der Personalbegleitung, wurden immer mehr, so-
dass wir sie neu aufteilen mussten. Dies bietet uns ganz 
neue Chancen und Perspektiven, welche unseren Jugend-
arbeiten vor Ort zugutekommen werden. Unsere Zielgrup-
penarbeit in den Bereichen Jungschar, Teenager und junge 
Erwachsene kann dadurch auch intensiviert werden. Wir 
sind diesen Schritt gegangen in dem Wissen, dass es ein 
großes Wagnis ist, da diese Stellen nicht gegenfinanziert 
sind. Das bedeutet, dass wir im Jahr ca. 100.000 Euro mehr 
Spenden benötigen. 

Auch unsere neuen FSJ/BFD-ler sind motiviert in ihr Jahr 
gestartet. Zwölf junge Freiwillige sind an den verschie-
densten Orten eingesetzt, um dort Jugendarbeit voran zu 
treiben, sowohl in der Aufbauarbeit als auch in schon be-
stehenden Jugendarbeiten. In Dobel fehlt es dieses Jahr 
zwar an männlichen FSJ-lern, dafür halten die drei Mädels 
in den unterschiedlichsten Aufgabenbereichen wacker die 
Stellung.

In der Geschäftsstelle gab es ebenfalls eine Veränderung. 
Im Juni durften wir Marc Schwips begrüßen, unseren neuen  
Mitarbeiter in der Öffentlichkeitsarbeit. Seine Handschrift 
ist auch an unserer neuen Website (www.SWDEC.de) 
zu erkennen, die Anfang Oktober online ging. Viele neue 
Möglichkeiten (z.B. Online-Anmeldung, Online-Spenden, 
u.v.m.) ergeben sich hierdurch, und auch unsere Jugend-
arbeiten profitieren sehr. Ab Anfang Dezember kann jede 
Jugendarbeit eine Subsite (Unterseite) bei uns erstellen. 
Und dies mit nur sehr wenig Aufwand, aber großen Aus-
wirkungen, da fast alles, was die swdec-Seite bietet, auch 
von den Jugendarbeiten genutzt werden kann.

GRÜNES LICHT – NEUE KREISE ENTSTEHEN

Immer wieder fällt uns auf, dass Teens zu unseren Events 
kommen oder bei unseren Freizeiten dabei sind und es da-
nach zu Hause für sie nicht weitergeht, weil es keine Kreise 
für sie gibt. Beim ProCamp war das in den letzten Jahren 
bei den Teens aus Riegel der Fall. Auch die Versuche, sie in 
die umliegenden Teenkreise einzuladen, scheiterten meist. 

Wir haben deshalb in Südbaden eine Stelle geschaffen, die 
den Freiraum für unser Herzblut hat, Jugendarbeiten an 
weißen Flecken zu gründen.

Elisa Heldt, eine unserer neuen Jugendreferentinnen, er-
zählt uns von ihrem Erlebnis:
»Ich war auf dem ProCamp als neue Jugendreferentin im 
KV Südbaden mit einigen Mädels aus Riegel im Zelt. Wir 
haben uns auf Anhieb gut verstanden. Als ich ihnen dann 
vorschlug, mit ihnen gemeinsam einen Teenkreis zu star-
ten, freuten sie sich mega! Endlich kam von der Gemeinde 
aus grünes Licht, so dass wir nach den Herbstferien mit 
dem Teenkreis starten konnten! Die Begeisterung, Motiva-
tion und Vorfreude der Teens ist immer noch sehr hoch, das 
ist richtig schön!«

Wir freuen uns riesig über die positiven Rückmeldungen 
von den vielen Events und Freizeiten, bei denen Kinder und 
Jugendliche Jesus kennen lernen durften und erste Schrit-
te mit ihm wagten. Wir hoffen und beten, dass gerade 
diese Kids und Teens in Jugendarbeiten und Gemeinden 
Anschluss finden und in ihrer Nachfolge begleitet wer-
den, oder dass dadurch sogar neue Kreise entstehen. Wie 
schön, dass wir als SWD-EC-Verband dies mit Elisa mög-
lich machen konnten. 

BUNTE KERZEN –  
HERZLICHE  
EINLADUNG ZUM  
ADVENTSBUFFET

06. Dezember 2018 
um 19:00 Uhr in Dobel  
(Anmeldung erforderlich!)

www.SWDEC.de/Veranstaltungen/Adventsbuffet


